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Spezialist für Feuchtigkeitsschäden
Heiden (pd/hie). Der Wasser-
schaden zählt zu den häu-
figsten Versicherungsfällen
in privaten Haushalten. Kein
Hausbesitzer kann sicher
sein, dass er nicht einmal mit
derartigen Problemen kon-
frontiert wird: Sei es ein
Rohrbruch oder Undichtig-
keiten an der Fassade oder
im Untergeschoss. Oder ein
offenstehendes Dachfenster,
das bei Starkregen einen gro-
ßen Schaden oder gesund-
heitsgefährdenden Schim-
melpilzbefall zur Folge hat.
Und wie das letzte Jahr ge-
zeigt hat: Sogar in Borken
kann es zu Hochwasser
kommen.
Für alle Probleme durch un-
gewollte Feuchtigkeit in
Häusern ist die Firma Lies-
ner der richtige Ansprech-
partner. Zertifizierte Schu-
lungen und Abschlüsse an
Fachakademien weisen die
Mitarbeiter als kompetente
Berater aus. Das maßgebli-
che Ziel des Unternehmens
ist es, den Kunden mit allen

Unternehmen in Heiden stellen sich vor: Ralf Liesner Bautrocknung

Leistungen zur Seite zu ste-
hen, die ein wohlig trocke-
nes und gesundes Bauen und
Wohnen ermöglichen. Dafür
betreut man das Projekt,
wenn gewünscht von der
ersten Schadensmeldung bis
zur wiederhergestellten oder
optimierten Wohnraumsitua-

tion. Besonderes Augenmerk
legt das Unternehmen auf ei-
ne Abwicklung ohne Zeit-
verzögerung sowie auf die
Vermeidung oder Geringhal-
tung von unnötigen Folge-
kosten.
Selbstverständlich gibt es
auch die Möglichkeit, vor-
beugend, zum Beispiel wäh-
rend der Bauphase oder der
Renovierung, auf das spezia-
lisierte Equipment und das
Fachwissen der Fachleute
zurückzugreifen. Geräte zur
Entfeuchtung, Baubehei-
zung, Ventilation und Ge-
ruchsbeseitigung werden
vielfach von Bauherren ge-
mietet, um den Baufort-
schritt positiv zu beeinflus-
sen. Schließlich sollen zum
Beispiel Putz und Estrich
schnell aber behutsam aus-
trocknen. Außerdem bietet
dir Firma Ralf Liesner Bau-

trocknung auch die erforder-
liche Messtechnik zur Or-
tung von Lecks und Feuch-
tigkeitsuntersuchungen an.
Ein weiteres Beispiel für das
fachliche Know-how der
Mitarbeiter und des Unter-
nehmens ist die optische
Wiederherstellung kerami-
scher Bodenbeläge nach
Wasserschäden. Nach einem
Wasserschaden oder Rohr-
bruch muss der Estrich unter
keramischen Oberböden ge-
trocknet werden. Zur Vorbe-
reitung dieser Trocknungs-
maßnahmen wurden früher
Fliesen zerstört bzw. entfernt
und mussten anschließend
ersetzt werden. Waren die
Fliesen nicht mehr erhältlich,
ging eine komplette Neuver-
fliesung mit den Sanierungs-
arbeiten einher. Um diese
Folgekosten sehr gering zu
halten, arbeitet die Mann-
schaft von Liesner nun schon
seit längerer Zeit mit dem
patentierten CeraVogue Ver-
fahren. Hierbei wird mit
dem Auftraggeber die betrof-

fene Fliesenfläche begangen,
um die Stellen für Bohrlö-
cher festzulegen, die für die
Einführung der Trocknungs-
schläuche notwendig sind.
Nach Beendigung der Trock-
nungsmaßnahme werden
dann alle Trocknungslöcher
mit zuvor ausgewählten Ce-
raVogue-Keramikeinlegern
verschlossen und farblich
passend verfugt.

Firmeninhaber Ralf Liesner.

Die Firma Liesner verfügt über einen großen Maschinenpark.

Durch gezielte Bautrocknung wird Zeit gespart und gleichzei-
tig Folgeschäden durch Restfeuchte vermieden.

Bei Schimmelpilzbefall und Wasserschäden sollte der Fach-
mann zu Rate gezogen werden.


